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Die Geiſterrunde in der Sylveſternacht .

Nachts um die zwölfte Stunde

Da ſteigen die Geiſter heraus

Zur ſtillen , nächtlichen Runde

Aus ihrem Bücherhaus !
Und Shakespeare , Schiller und Göthe
Die reichen ſich bieder die Hand ,

Auch Leſſing grüßet ſie freundlich
Zum traulich geiſt ' gen Verband .

Nun treten herzu nach einander

Mit leiſem , beſcheidenem Schritt

Paul Heyſe , Eſchenbach , Freitag ,
Sie machen die Runde mit !

Der Dichter der „ treuen Liebe “

Tritt ernſt in den Kreis mit ein ,

Er . darf zu all ' den Genannten

Mit ſtolzem Bewußtſein ſich reihn !

Ha ſehet , Amalie von Sachſen

Verneigt ſich mit Anſtand ringsum ,
Charlotte kommt eilig gelaufen ,
Dreht grüßend im Kreis ſich herum .

Die Weißenthurn ſelber erſcheinet ,
Hält das „letzte Mittel “ empor ,
Und Benedir , der Schreibſel ' ge,
Die Feder hinter dem Ohr .



Auch Raimund ſitzt tief in Gedanken
Mit melanchol ' ſchem Gemüth ,
Er ſummt vor ſich hin ganz leiſe
Sein ſchwermüth ' ges „Hobellied “ . —

Viel Andre kommen geſchritten ,
Doch halten ſie weislich ſich fern ,
Ihr Wirken iſt meiſt nur geringe ,
Sieht man ſie auch manchmal wohl gern .
Der Sünger des „ Sandwirths Hofer “
Tritt ſinnenden Blickes hinzu ,
„ O Deutſchland ! “ ſo ruft er — „erwache ,
„ Und groß und einig biſt du ! “ —

Dort aber im dunkelſten Winkel

Da ſteht eine trauernde Schaar ,
Sie klagt : „ Wir wirkten und ſchafften
„ Und boten manch Scherflein dar ,
„ Doch ach ! man hat uns vergeſſen ,
„ Wir ſchlummern im Traume ſo fort ,
„ O, daß uns doch Einer erweckte

„ Zum friſchen , lebendigen Wort ! “ —

Was hör ’ ich dort wunderbar klingen
Wie himmliſche Sphärenmuſik ? —

Dort ſeh ' ich den göttlichen Mozart
Und Beethoven ' s düſteren Blick !
Der Altmeiſter Gluck auch darneben
Blickt ſchmerzensvoll Mendelsſohn an ,
Als wollt ' er ſagen : „Dich ſtürzte
„ Der Tod zu früh aus der Bahn ! “ —

Und Spohr , Lindpaintner und Marſchner ,



Im Leben nicht immer gut Freund ,

Hier ſehn wir ſie friedlich ſelbander

Gleich alten Bekannten vereint .

Selbſt Himmel , der lange geſchlafen ,
Iſt endlich auch wieder erwacht ,
So Schubert , der uns zum Entzücken
Den „häuslichen Krieg “ jüngſt gebracht .
Dort abſeits weilt Kreutzer und Lortzing
Nicht minder auch gerne geſehn ,
Und ganz in ihrer Nähe

Sieht Nicolai man ſtehn . —

Was tönet auf einmal ſo lieblich ,

Iſt das denn nicht Oberon ' s Horn ? —

Der unſterbliche Weber , er ſchöpfte
Aus der Wahrheit und Schönheit Born !

Drei Meiſter der Kapelle ,
Die reichen ſich jetzo die Hand ,

Durch „Schlittenfahrt “ und „ Katakomben “ ,
Wie durch die „ Cornaro “ bekannt !

Von Flotow , der ſchwärm' riſche Sänger ,
Von ſeiner „ Martha “ geführt ,
Hat kürzlich „ein Wintermärchen “

Mit lieblichen Weiſen geziert . —

Doch ſtille , denn jetzo erſcheinet
Herr Meyerbeer , ordengeſchmückt ,
Gott ! was für ein mächtiger Meiſter ,
Der ſelbſt die Franzoſen entzückt !

Roſſini , Halévy und Auber ,

Spontini und Mehul , ſie nahn ,



Sie ſchließen mit Boieldieu würdig
Den deutſchen Sängern ſich an !

Zuletzt in haſtiger Eile

Kommt Rihard Wagner daher ,

„Ei , find ich Euch Alle beiſammen ? “
So ruft er , „ das freut mich recht ſehr ! “

„Hier können ſogleich wir verhandeln ,
„ Nach welchen Regeln fortan

„ Die Muſika iſt zu betreiben ;
„ Den alten Schlendrian

„ Kann fürder ich nicht mehr goutiren ,
„ Drum fort damit für immerdar ,

„ Hinweg mit dem zopf ' gen Syſteme ,

„ Ich biete ein Neues Euch dar ! “ —

Da rührte ſich ' s brauſend im Kreiſe ,
Und ſprechen wollten ſie All ' ,

Doch es ſchlug die Glocke vom Thurme
Ein Uhr mit mächtigem Schall !
Und ſtille ward ' s plötzlich im Zimmer ,
Der Geiſterſpuck aber verſchwand ,
Und die Schränke wurden verſchloſſen
Von unſichtbarer Hand ! —

Das iſt die Geiſterrunde ,
Die um dieſelbe Zeit

Nachts zu der nämlichen Stunde

Alljährlich ſich erneut ! —
H. Sz.
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Großherzogliches Hoftheater .

Oberſte Vehörde .

Generaladminiſtration der Großherzoglichen Kunſt⸗

anſtalten .
Direktion .

Herr Direktor Dr . Eduard Devrient , Ritter des

Zähringer Löwenordens und des Herzogl —. Sächſ .
Erneſtiniſchen Hausordens , an der Ettlinger
Chauſſee .

CTheaterkanzlei .

Herr Karl Kies , Hofreviſor und Oekonomiebeamter,
Akademieſtraße 12 .

Herr Heinrich Schütz , penſ . Hofſchauſpieler , Biblio —

thekar und Sekretär , Karlsſtraße 13 .

Theaterarzt .

Herr Dr . Molitor , Geh . Hofrath , vord . Zirkel 6.



Darſtellende Mitglieder nach alphabetiſcher
Ordnung .

Schauſpiel .

Kegiſſeur .

Herr Karl Fiſcher , Amalienſtraße 87 .

Schauſpieler . “

Die Herren :

Rudolph Otto Conſentius , Akademieſtraße 25 .
Joſeph Denk , Waldſtraße 31 .
Karl Fiſcher ( Regiſſeur ) Amalienſtraße 87 .
Otto Herbert , Akademieſtraße 13 .
Alexander Hock , Zähringerſtraße 112 .
Karl Köth , innerer Zirkel 31 .

Friedrich Kraſtel , Herrenſtraße 21 .

Rudolph Lange , Langeſtraße 156 .

Ludwig Morgenweg , Amalienſtraße 18 .
Eduard Nebe , Waldhornſtraße 7.

Heinrich Schneider , Hirſchſtraße 38 .
Karl Schönfeld , Hirſchſtraße 14 .



Schauſpielerinnen .

Die Damen :

Frau Amalie Baldenecker , Waldſtraße 36 .

* Frln . Luiſe Bender , Zähringerſtraße 88 .

—

*Frln . Auguſte Chriſten , Zähringerſtraße 90 .

Frau Johanna Lange , Langeſtraße 156 .

Frln . Minna Quint , Faſanenſtraße 2.

Frln . Joſephine Scheidt , Herrenſtraße 8.

Frau Luiſe Schönfeld , Hirſchſtraße 14 .

NB. Die mit ͤ bezeichneten Perſonen wirken zugleich in der
Oper mit.

In Nebenrollen und Parthien wirken aus
dem Chor mit :

Die Herren :

Friedrich Abiger . \

Johann Böhm .

Wilhelm Feuerſtacke .
Karl Hunkler d . j.
Leopold Koller .

Georg Log .

Peter Ludwig .
Heinrich Vaſen .
Karl Wimmer .

Karl Zeis .

Wohnungen ſiehe
Chor .
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Die Damen :

Frln . Pauline Homann .

Frau Friederike Kühler . Wohnungen ſiehe

Frin . Therefe Steiner . Chor .
Frau Emma Vaſen .

Kinderrollen .

Anna Böhm .
Margaretha Emig .
Emilie Nehrlich .
Anna Pfau .
Eliſe und Julie Schwarz .

Souffleur des Schauſpiels .

Albert Keßler , Herrenſtraße 20 a.

Inſpizient .

Herr Friedrich Kirſchner , Amalienſtraße 7.

Oper .

Hofkapellmeifter .

Herr Joſeph Strauß , Ritter des Sächſ . Erneſti⸗
niſchen Hausordens , Akademieſtraße 15 ;

H
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Mluſik - und Chordirektor .

Herr Friedrich Krug , äußerer Zirkel 12 .

Muſildirektor .

Herr Wilhelm Kalliwoda , Waldſtraße 18 .

Repetitor .

Herr Chriſtoph Hoffmann , Langeſtraße 149 .

Regiſſeur .

Herr Karl Brulliot , Neuthorſtraße 36 .

Herr Karl Oberhoffer ( ſtellvertretender Regiſſeur ) .

Sanger .

Die Herren :

Wilhelm Brandes , Langeſtraße 233 .

* Raimund Bregenzer , Neuthorſtraße 34 .

Karl Brulliot ( Regiſſeur ) , Neuthorſtraße 36 .

Heinrich Eberius , Adlerſtraße 31 .

Joſeph Paul Hauſer ( Kammerſänger ) , Langeſtr . 124 .
*Chriſtoph Hoffmann ( Repetitor ) , Langeſtr . 149 .

Benedikt Kürner , Herrenſtraße 46 .

* Karl Oberhoffer ( Kammerſänger und Garde —

robe - Inſpektor ) , Hirſchſtraße 21 .
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* Georg Schmid , Waldſtraße 18 .

Benno Stolzenberg , Herrenſtraße 20 b.
* Franz Uetz , Langeſtraße 140 .

Sängerinnen .

Die Damen :

Frau Amalia Boni - Bartél , Lyceumsſtraße 2.

Frln . Emilie Genaſt , äußerer Zirkel 3.

Frau Magdalena Hauſer , Langeſtraße 124 .

Frau Clementine Howitz - Steinau ( Kammer⸗
ſängerin ) , Langeſtraße 151 .

Frau Sophie Strauß , Akademieſtraße 15 .

Frln . Henriette Wabel , Langeſtraße 147 .

NB. Die mit ͤ bezeichneten Perſonen wirken zugleich im
Schauſpiel mit .

Souffleur der Oper .

Ferdinand Homann , Akademieſtraße 37 .

Chorperſonal .

Chorſänger .

Die Herren :

Friedrich Abiger , Durlacherthorſtraße 2.

Wilhelm Beyer , Infanteriekaſerne .

~
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Johann Böhm , Waldhornſtraße 33 .
Karl Eliſon , Adlerſtraße 3.
Wilhelm Feuerſtacke , Amalienſtraße 47 .
Karl Hollenſtein , Waldſtraße 3.
Karl Hunkler d. . , Akademieſtraße 27 .
Karl Hunkler d. ., Waldſtraße 27 .

Heinrich Keßler , Waldſtraße 11.

Leopold Koller , in Mühlburg .
Leopold Kopf , in Gottesau

Johann Kühler , Waldſtraße 32a .
Friedrich Link , in Mühlburg .
Georg Lotz , Waldſtraße 11 .
Peter Ludwig , Waldſtraße 3.
Karl Martin , Kronenſtraße 48 .

Auguſt Sondheim , Spitalſtraße 42 .
Heinrich Vaſen , Steinſtraße 11 .
Karl Wimmer , Herrenſtraße 15 .
Karl Zeis , Waldſtraße 6.

Chorſängerinnen .

Frln . Amalie Bickel , Bahnhofſtraße .
„ Chriſtine Duppler , Waldſtraße 60 .

Frau Joſephine Feuerſtacke , Amalienſtraße 47 .
Frln . Eliſe Hahn , Neuthorſtraße 21 .

„ Margaretha Heß , Waldſtraße 3.

„n Pauline Homann , Akademieſtraße 3
Frau Marie Hunkler , Waldſtraße 27 .

~J
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Henriette Kirſchner , Amalienſtraße 7.

Auguſte Klumpp , Kaſernenſtraße 9;

Friederike Kühler , Waldſtraße 32 a.
Bertha Kuſterer , Bahnhofſtraße .
Sophie Leuſer , Langeſtraße 106 .

Thereſe Ludwig . , Karlsſtraße 11 .

Katharina Lud wig II . , Waldſtraße 3i

Thereſe Müller , Akademieſtraße 83 :

Natalie Schraner , Bahnhofſtraße .

Luiſe Schwarz , Herrenſtraße 52 .

Thereſe Steiner , Waldſtraße 32a .

Friederike Trittler , Langeſtraße 69.
Emma Vaſen , Steinſtraße 11 .

Bertha Wagner , Karlsſtraße 14 .

Karoline Wagner , Karlsſtraße 14 .

Antonie Zeis , Waldſtraße 6.

SHof⸗Kapelle .

Violine .

Die Herren :

Will , Otrcheſterdirigent und Coneertmeiſter ,

Kaſernenſtraße 1.

Sigmund Bronn , Stephanienſtraße 45 .

Paul David , Stephanienſtraße 6.



ter ,

Karl Fiſcher , Amalienſtraße 87 .

Georg Hartnagl , vorderer Zirkel 21 .

Chriſtian Iffland , Waldſtraße 3.

Joſeph Kretſchmann , Waldhornſtr . 12 .

Heinrich Krug , äußerer Zirkel 12 .

Ludwig Mittermayer , Waldſtraße 5.

Wilhelm Pechatſchek , Amalienſtraße 2.

Feiedrich Pfeiffer , Amalienſtraße 49 .

Ernſt Spieß , Akademieſtraße 26 .

Joſeph Vondervor , Schießſtätte .
Karl Zahlberg , Linkenheimerſtraße 5.

Viola .

Ludwig Bräutigam , Waldhornſtraße 24 .

Johann Krug , Herrenſtraße 30 .

Fidel Leikam , Herrenſtraße 47 .

Philipp Ritter , Herrenſtraße 37 .

Violoncell .

Wilhelm Lindner ( Kammermuſikus ) , Hirſchſtr . 7.

Andreas Mohr , Karlsſtraße 35 .
Wilhelm Segiſſer , vorderer Zirkel 20 .

Contrabaß .

Mathias Hartmann , innerer Zirkel 13 .

Martin Nitka , Zähringerſtraße 61 .
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Flöte .

Karl Grevé , Karlsſtraße 7.

Theodor Wallbach , Amalienſtraße 53 .

Ferdinand Wehrle , Langeſtraße 235 .

Oboe .

Ferdinand Braun , vor dem Ettlinger Thor .

Moritz Dörſchel , innerer Zirkel 31 .

Anton Jauken , Herrenſtraße 51 .

Klarinett .

Friedrich Bertſch , Langeſtraße 130 .

Joſeph Roth , Langeſtraße 229 .

Chriſtian Schwarz , Herrenſtraße 52 .

Fagott .

Jakob Binninger , in der Infanteriekaſerne .

Ludwig Hartmann , innerer Zirkel 13 .

Rudolph Poßner , Herrenſtraße 5.

Horn .

Jakob Dorn , Waldſtraße 65 .

Joſeph Ott , Hirſchſtraße 16 .

Leopold Schwab , Stephanienſtraße 28 .

Ferdinand Segiſſer , Waldſtraße 60 .
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Trompete .

Heinrich Bürk , Herrenſtraße 56 .

Heinrich Fuhr , Hirſchſtraße 36 .

Ferdinand Wettach , Infanteriekaſerne .

Poſaune .

Mainrad Herrmann , innerer Zirkel 33 .

Johann Sänger , Durlacherthorſtraße .1

Karl Wagner , Karlsſtraße 14 .

Pauke .

Karl Ludwig , Karlsſtraße 11 .

Harfe .

Frau Thereſe Rudolph , Herrenſtraße 6.

Muſikalienregiſtrator .

Kaspar Mayer , Herrenſtraße 5.

Calcant .

Johann Lieber , innerer Zirkel 33 .

w
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Pallet .

Herr Alfred Beauval , Balletmeiſter und Solo —

tänzer , innerer Zirkel 20 .

Solotänzer .

Herr Robert Klumpp , Kaſernenſtraße 9.

Frln .

*Frln .

NB.

Solotänzerin .

Eliſe Klein , Karlsſtraße 13 a .
Solo - und Chortänzerinnen .

Johanna Reichel , Neuthorſtraße 20 .

Luiſe Kobia , Langeſtraße 110 .

Lina Ettlinger , Schlachthausſtraße 9.

Fanny Hölzer , Kronenſtraße 7.

Friederike Metz , Langeſtraße 20 .

Roſa Beauval , innerer Zirkel 20 .

Karoline Bauer , vor dem Friedrichsthor 18 .

Friederike Bollonier , Erbprinzenſtraße 22 .

Friederike Siegele , Rüppurrerthorſtr . 21 .

Marie Emig , Langeſtraße 110 .

Julie Stemmler , Karlsſtraße 13 a .
Karoline Nehrlich , Durlacherthorſtraße 2.

Joſephine Strütter , Zähringerſtraße 14 .

Minna Ruppert , Durlacherthorſtraße 3.

6 Eleven der Tanzſchule .
Die mit bezeichneten Perſonen wirken zugleich in

Aushülfsrollen mit.

~A
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Valletrepetent .

Herr Bräutigam ( ſiehe Hoforcheſter ) .

Allgemeiner und Hausdienſt .
err Barnſtedt , Hoftheatermaler und Decorateur ,

o a 24.
r Slevogt , Maler , Stephanienſtraße 98 .

r Schnorr , Maler, Waldſtraße 3.

in —yz—

Maſchinerie .

Herr Knobloch , Theatermeiſter , im Theaterhof

links , mit 10 Theaterarbeitern .

Beleuchtung .

Herr Himmel , Inſpektor , Herrenſtraße 9.

Beleuchter .

Stürer , Waldſtraße 24 .

Feldmann , Langeſtraße 36 ,

Garderobe - Inſpektor .

Herr Oberhoffer ( ſiehe Oper ) .
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Garderobier .

Herr Karl Volk , Langeſtraße 223 .

Garderobier - Gehülfen .
Herr Friedrich Meſſinger , Kronenſtraße 4.
Herr Valentin Elzer , Kronenſtraße 4.

Oarderobiere .

Frau Ruh , Steinſtraße 25 .

Garderobier - Gehülfinnen .

Frln . Luiſe Nagel , Akademieſtraße 12 .

„ Luiſe Tauber , vorderer Zirkel 21 .

Friſeure .

Herr Huber mit Gehülfen , Lammſtraße 2.

Frau Seiler mit Gehülfen , Langeſtraße 197 .

Raſſier .

Herr With , Großh . Hofzahlamts - Aſſiſtent , Neu —

thorſtraße 32 .

Logenbeſchließer .

Herr Schuh , kleine Herrenſtraße 17 .
16 Billetabnehmer .
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Theateroberwachtmeiſter und Aufſeher der

Waffenkammer .

Herr Ludwig Schiffmacher , Waldſtraße 23 .

Requiſiteur .

Herr Dörflinger , Waldhornſtraße 6.

Portier .

Nees , im Theaterhof rechts .

Kanzleidiener .

Rinderspacher , Waldſtraße 17 .

Theaterdiener .

Wilhelm Lieber , Lammſtraße 4.

Karl Michenfelder , Akademieſtraße 37 .

Zettelträger .

Bender , Neuthorſtraße 8.

Kaltenbach , Durlacherthorſtraße 97 .
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Feuer⸗Aufſicht .
Herr Hofbaucondueteur Meßmer , vord . Zirkel 1.

Herr Hof- Kaminfegermeiſter Schweizer , innerer

Zirkel 9.

Herr Hof- Blechnermeiſter Meyerle , Herrenſtr . 9.

Freiwillige Feuerwehr .
Bei jeder im Hoftheater ſtattfindenden Vorſtellung ,

unter Leitung des Kommandanten der Feuerwehr ,
Herrn Stadtrath Dölling , 10 Mann Feuerwehr .

ä SST — —

Penſionirt .
Der Hofmuſiker (Flötiſt ) Herr Baumann .
Der Hofmuſiker ( Oboiſt ) Herr Müllich .
Die Kaſſierin Frau Lang .

Ueu engagirt .
Der penſ . Königlich Bayer . Hofopernſänger Herr

Wilhelm Brandes .

Die Schauſpieler Herrn Karl Köth , Eduard Nebe
und Otto Herbert .

Die Sängerin Frlu . Emilie Genaſt .
Die Chorſänger Herren Johann Böhm und Karl

Hollenſtein .
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Chorſängerinnen Frau Augufte Klumpp und

Frln . Luiſe Schwarz .

Violiniſten Herren Heinrich Krug und Paul

David .

Flötiſt Herr Karl Grevé .

Sboiſten Herren Ferdinand Braun und Moritz

Dörſchel .

Abgegangen .

Schauſpieler Herr Herrmann Kleinert ( nach

Altona ) .

Schauſpieler Herr Karl K oberſtein Cnach

Dresden ) .
Schauſpieler Herr Victor Heigel .
> Chorjänger Herren Baumann , Röſch und

Schäfer .

Chorſängerin Frln . Lindenberger .

Violiniſt Herr Maczewsky .

Oboiſt Herr Woller .

Geſtorben .

Hofſchauſpieler Herr Franz Mayerhofer .

penſionirte Hofſchauſpieler Herr Karl Brock .

e Chorfängerin Frin . Luiſe Oehler .

Kaſſierin Frau Lang .

Friſeur Herr Huber .
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Der

Verzeichniß
vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1862

gegebenen Vorſtellungen .

Januar .

Zum Erſtenmale : Der häusliche Krieg , kom .
Oper in 1 A. von J . F. Caſtelli ; Muſik von
Franz Schubert . Die Glocke , Gedicht von
Schiller , mit Muſik von Lindpaintner , ſceniſch
und mit lebenden Bildern dargeſtellt .
Treue Liebe , Schauſpiel in 5· A. von Eduard
Devrient .

Hans Heiling , romant . Oper in 3 A. nebſt
einem Vorſpiel von Eduard Devrient ; Muſik
von Heinrich Marſchner .
Die Glocke ; wiederholt . Der häusliche Krieg ;
wiederholt .
Der Prophet , gr . Oper in 5 . , nach dem
Franzöſ des Eugen Scribe , deutſch bearbeitet
von L. Rellſtab ; Muſik von Giacomo Meyer —
beer . Johann : Hr . Brandes als Gaſt .

2

23

26 .



w(AS)

et

10.

`
O

16

wvD

O
C

Blaubart , Luſtſpiel in 2 A. von Rod . Benedir .

Tanz⸗Divertiſſement . Engliſch , Poſſe in 1 A.
von C. A. Görner .

Sro
Maskenball .

Die Sterne wollen es , Original Luſtſpiel in 3 A.
von Emil Pohl . Eine freudige Ueberraſchung ,
Poſſe in 1 A. von C. A. Görner .

Hans Heiling ; wiederholt .

Zum Erſtenmale : Der Paletot eines Diplo —
maten , Luſtſpiel in 3 A. von Dr. y. Franf . Cin

ungeſchliffener Diamant , Genrebild in 1 A. nach
dem Engliſchen .
Die Dame von Avenel , Oper in 3 . ; Muſik
von Boieldieu .

Iphigenie auf Tauris , Schauſp . in 5A von Göthe .

Jeſſonda , gr . Oper mit Ballet in 3 A. von

Gehe ; Muſik von Louis Spohr . Amazili : Frlu
Ander aus Wien , als Verſuch . Nadori : Hr .
Brandes als Gaſt .
Catharina Cornaro , gr . Oper in 4 A. von
Saint : Georges , frei übertragen von Moys Büffel ;
Muſik von Franz Lachner . Jakob v. Luſignan :
Hr . Brandes als Gaſt .
Andreas Hofer , Trauerſpiel in 5A . von Immer⸗
mann ( nah der Bearb

beikung von 1833 . )
Der Wil ildſchütz, oder : Die Stimme der Natur ,
fom . Oper in 3 A. nah Kogebue frei bearbeitet ;
Muſik von Albert Lortzing .
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Zum Erſtenmale : Empfindlichkeit , Luſtſpiel in

1 A. ( mit Benützung einer Erzählung von G.

v. See ) von Julius Hammer . Der Paletot

eines Diplomaten ; wiederholt .

Februar .

Der Freiſchütz , rom . Oper in 3 A. von Friedr .

Kind ; Muſik von Carl M. v. Weber . Agathe :

Frln . Ander aus Wien , als Verſuch . Mar :

Hr . Brandes als Gafi .

Großer Maskenball .

Die bezähmte Widerſpenſtige , Luſtſpiel in 4 A.

von Shakespeare , mit Benützung einiger Theile

der Ueberſetzung des Grafen Baudiſſin , von

Deinhardſtein . Der geſchwätzige Barbier , Luſt⸗

ſpiel von Holberg , zu einem Akte bearbeitet von

Eduard Devrient .

Neu einſtudirt : Alceſte , gr . Oper mit Ballet in

3 . , nach dem Franzöſ . von C. Herclots ; Muſik

von Gluck . Admetos : Hr . Brandes als Gaſt .

Tell , gr . Oper in 4 . ; Muſik von Roſſini.
Zum Erſtenmale : Der Blaubart , dramatiſches

Mährchen von Ludw . Tiek , für die Darſtellung
in 5 A. eingerichtet von Ed . Devrient ; Muſik

von Taubert .

Alceſte ; wiederholt . Admetos : Hr . Brandes
als Gaſt .

$

16 .

wOr

w -q
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Empfindlichkeit ; wiederholt . Ein Blatt Papier ,
Luſtſpiel in 3 . , nah dem Franzöſ . von Th .
Gaßmann .

Der Blaubart ; wiederholt .

Neu einſtudirt : Gute Nacht Herr Pantalon !
kom . Oper in 1 . , nach dem Franzöſ . des

Lockroyh und D. Morvan , von J . C. Grünbaum ;
Muſik von Alb . Griſar . Der häusliche Krieg ;
wiederholt .

Neu einſtudirt : Die Hochzeitsreiſe , Luſtſpiel in

2 A. von Rod . Benedix . Gute Nacht Herr
Pantalon ! wiederholt . Der Kurmärker und die

Picarde , Genrebild in 1 A. von Louis Schneider .
Die Zauberflöte , Oper in 2 A. von Em Schika⸗

neder ; Muff von W. A. Mozart . Tamino :

Hr. Brandes al Gaſt .
Zum Erſtenmale : Nein ! Luſtſpiel in 1 A. von

Rod . Benedirx . Neu einſtudirt : Tartüffe , Luſt⸗

ſpiel in 5 . , nah Molière , bearb . von Shmidt .
Großer Maskenball .

Mã arz .

Nein ! wiederholt . Tartüffe ; wiederholt .

Die luſtigen Weiber von Windſor , kom- phantaſt .
Oper in 3 A. mit Tanz , nach Shakespeare ' s
gleichnamigem Luſtſpiel gedichtet von H. S .

Moſenthal ; Muſik von Otto Nicolai .
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Vormittags . Faſchings - Vorſtellung . Meines

Onkels Schlafrock , Poſſenſpiel in 5 Bildern

von C. A. Görner . Zum Erſtenmale : Die

Herzdame gewinnt , Divertiſſement in 1 M. yon
Beauval .

Alceſte ; wiederholt . Admetos : Hr. Brandes

als Gaſt .
Der Goldbauer , Original - Schauſpiel in 4 A.

von Charlotte Birch - Pfeiffer .
Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf der Wart -

burg , gr . romant . Dper in 3 A. von Richard

Wagner . Tannhäuſer : Hr . Brandes als Gaſt .
Die Hochzeitsreiſe ; wiederholt . Eine freudige
Ueberraſchung ; wiederholt .
So machen ' s Alle ( Cosi fan tutte ) , fom . Oper
in 2 A. yon W. A. Mozart ; neue Bearbeitung
von Eduard Devrient ; die Recitative arrangirt
von W. Kalliwoda —

Die Hugenotten , gr . Oper mit Ballet in 5 A.

von Eugen Scribe ; Muſik von G. Meyerbeer .
Raoul : Hr . Brandes als Gaſt .
Die Waiſe aus Lowood , Schauſpiel in 2 Abth .
und 4 . , mit freier Benützung des Romans

von Currer Bell , von Charlotte Birch - Pfeiffer .
Czar und Zimmermann , kom . Oper in 3 . ;
Muſik von A. Lortzing .
Nein ! wiederholt . Zum Erſtenmale : Sand in

die Augen , Luſtſpiel in 2 A, , nach dem Franzöſ .

23 .

28 .

30 .

f
q

q

2



eines

ldern

Die

von

ides

4 A.

Bart -

chard

Gaſt .

udige

Oper
itung
ingirt

SEA .

rbeer .

Abth .
mans

ciffer .
l ,

nd in

anzöſ .

23 .

29

von Arnold Hirfh . Die Herzdame gewinnt ;

KEDRONDie Stumme von Portici , gr . Oper mit Ballet
in 5 . , nah dem Franzöſ . des Eugen Scribe ;
Muſik von Auber . Maſaniello : Hr . Bra ndes
als Gaſt .
Dorf und Stadt , Schauſpiel in 2 Abth . und
5 A. von Charlotte Birch - Pfeiffer , mit freier
Benützungev. Berth . Auerbach ' s Erzählung : „ Die
Frau Profeſſorin “ . Reinhard : Hr . Schreiber
vom Stadttheater in Freiburg als Gaſt .
Der dritte Mann , Luſtſpiel in 1 A. von G.
v. Moſer . Sand in die Augen ; wiederholt .

Martha, oder : Der Markt zu Richmond ,Oper
in 4 A. von W. Friedrich ; Muſik von Friedr .

Flotow .

oa Jüdin , gr . Oper in 5M. , nah dem Frang .
des Eugen Scribe von J. v. Seyfried ; Muſik
von Halévy . Eleazar : Hr . Brandes aló Gaſt .

April .

Hamlet, Prinz von Dänemark , Trauerſpiel in
5 A. von e überſetzt von Schlegel ;
für die Darſtellung eingerichtet von Eduard

S kachtlager in Granada , romant . Oper in
2 . , nach Friedr . Kind ' so leichnamit em Smau -„ F gleich 8 9
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fpier bearbeitet von Braun ; Muff von Conr .

Kreutzer . Gometz : Hr. Brandes als Gaſt .

Zum Erſtenmale : Die beiden Huſaren , Luſtſpiel ! “
in 1 A. von L. v. Saville . Der Better , Luft -
ſpiel in 3 A. von Roderich Benedix .

Der Prophet ; wiederholt . Johann : Hr . Bran⸗

des als Gaſt .
Neu einſtudirt : Julius Cäſar , Trauerſpiel in

5 A. von Shakespeare , nach W. A. Schlegel ' s
Ueberſetzung für die Bühne eingerichtet von Ed .

Devrient ; die OQuverture und die zur Handlung
gehörige Muſik von Ritter v. Seyfried .
Orpheus und Euridice , Oper in 1 . , nach dem

Franzöſ . des Moline von J. D. Sander ; Muſik
von Ritter Gluck . Ouverture in - dur von

Ludwig van Beethoven , op . 124 . Die erſte
Walpurgisnacht , Gedicht von Göthe ; Muſik von

Mendelsſohn .
Er iſt nicht eiferſüchtig , Luſtſpiel in 1 A. von

Alexander Elz . Der Paletot eines Diplomaten ;
wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum
Vortheil des Unterſtützungsfonds für Wittwen

und Waiſen der Mitglieder des Großh . Hof —
orcheſters . Großes Concert in 2 Abtheilungen ,
unter gefälliger Mitwirkung der Frau Mathilde

Marlow , Königl . Württembergiſchen Hofopern⸗
fängerin . 1. Abtheilung : 1) Duyerture zur Oper
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Conr. „ Rienzi “ von Richard Wagner ; 2 ) Arie aus

aft . dem Oratorium „ Die Schöpfung “ von Joſeph
tſpiel “ Haydn , geſungen von Frau Marlow ; 3) Fan⸗
Luſt⸗ taſie für die Bioline , vorgetragen yon Orn .

Iffla nd , Mitglied des Großh . Hoforcheſters ;
ran⸗ 4 ) Arie aus der Oper „ Die Entführung aus

dem Serail “ von Mozart , geſungen von Frau
el in Marlow ; 5) Concertino für drei Waldhörner
gel ' s von Lenß , vorgetragen von den Hofmuſikern

Ed . Herren Segiſſer d. äl, Dorn und Schwabz
fung 6) Bariationen über ein Thema von Mozart ,

geſungen von Frau Marlow ; 7T) Chor yon
dem Ludovieo di Vittoria , geſungen von dem Geſammt⸗
Muſik ee des Großh . Hoftheaters. II . Abtheilung :

von Di Schlacht bei Vittoria , Tongemälde von L.

erſte van S ooa
f yon 1 21. . Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum

Erſtenmale : Die Schlittenfahrt von Nowgorod ,
von gr . Oper in 4 A. von Frhrn . Joſeph v. Auffen⸗
aten ; berg ; Muff von Jofeph Strauß .

22 . Zum Erſtenmale : Hypochondrie und Liebe , Luſt⸗
Zum ſpiel in 3 A. von Heinrich Goll . Die beiden

ttwen Huſaren ; wiederholt .
Hof⸗23 . Der Barbier von Sevilla , kom . Oper in 2 . ;

ngen , Muſik von Roſſini . Roſine : Fräul . Emilie

thilde Genaſt .
pern⸗25 . Maria Stuart in Schottland , Schauſp . in 5 A. von

Oper M. v. Eſchenbach ( der dritte Akt neu bearbeitet . )
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Die Schlittenfahrt von Nowgorod ; wiederholt .
Julius Cäſar ; wiederholt .
Hypochondrie und Liebe ; wiederholt . Engliſch ;
wiederholt .

Mai .

Die Hochzeit des Figaro , kom . Oper in 2 A.

von W. A. Mozart ; die Ueberſetzung bearbeitet

und ergänzt von Ed . Devrient ; die Original —
Recitative für das Quartett arrangirt von Joſ .
Strauß . Die Gräfin : Frln . Emilie Gena fi .

Der häusliche Krieg ; wiederholt . Gute Nacht
Herr Pantalon ! wiederholt .

Robert der Teufel , gr . romant . Oper mit Ballet

in 5 A. von Eugen Seribe und Delavigne , über⸗

fegt von Th . Hell ; Muſik von G. Meyerbeer .
Robert : Hr . Brandes als Gaſt .
Das Urbild des Tartüffe , Luſtſpiel in 5 A. von

Carl Gutzkow . Ludwig der Vierzehnte : Hr .
Köth vom Stadttheater zu Stettin als Gaſt .
Don Carlos , Trauerſpiel in 5 A. von Schiller .
Don Carlos : Hr . Köth als Gaſt .

Die luſtigen Weiber von Windſor ; wiederholt .

Die Stumme yon Portici ; wiederholt . Mafaz
nielo : Hr . Brandes als Gaſt .
Sie ſchreibt an ſich ſelbſt , Luſtſpiel in 1 . ,
nach dem Franzöſ . von Carl v. Holtei . Das

o

16 .
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Gefängniß , Luſtſpiel in 4 A. yon Rod . Benedix .

Wallbeck : Hr . Köth als Gaſt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum
Vortheil der Penſionsanſtalt der Großh . Hof —
bühne . Zum Erſtenmale : Ein Wintermährchen ,
Schauſpiel in 5 A. von Shakespeare ; für die

deutſche Bühne neu überſetzt und bearbeitet von

Franz Dingelſtedt ; Muſik pon Fr . v. Flotow ;
die Tänze arrangirt von Balletmeiſter Beauval .

Hermione : Frln . Schäfer vom Großh . Hof —
theater zu Mannheim als Gaſt .
Jeſſonda ; wiederholt . Nadori : Hr . Brandes

als Gaſt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Tann⸗

häuſer ; wiederholt . Tannhäuſer : Hr . Schnorr

v. Carolsfeld vom Königl . Hoftheater zu
Dresden , Eliſabeth : Frau Schnorr v. Ca⸗

rolsfeld als Gäſte .
Götz von Berlichingen mit der eiſernen Hand ,
Schauſpiel in 5 A. von Göthe .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Die

Hugenotten ; wiederh . Valentine : Frau Schnorr
v. Carolsfeld , Raoul : Hr . Schnorr v.

Carolsfeld als Gäſte .

Othello - Fantaſie von Ernſt , vorgetragen von

Hrn . Eduard Rappoldi , Coneertmeiſter , der

deutſchen Oper zu Rotterdam . Sand in die

Augen ; wiederholt . Papageno - Rondo von Ernſt ,
3
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vorgetragen von Hrn . Rappoldi . Der Kur - T
märker und die Picarde ; wiederholt . 3

25 . Ein Wintermährchen ; wiederholt . 7.

26 . Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Lohen —

grin , gr . romant . Oper in 3 A. von Richard

Wagner . Lohengrin : Hr . Schnorr v. Carols —

feld , Ortrud : Frau Schnorr v. Carols⸗

feld als Gäſte . 13

Hypohondrie und Liebe ; wiederholt . Sie fhreibt 14.
an ſich ſelbſt ; wiederholt . J

29 . Jakob und ſeine Söhne , Oper in 3 . ; Muſik | L

von Méhül . Jofeph : Hr . Brandes als Gaft .

30 . Neu einſtudirt : Die Komödie der Irrungen ,

Luſtſpiel in 3 A. von Shakespeare ; für die 10

Bühne eingerichtet von Holtei . Drei verſchiedene

Charaktere , Tanz - Divertiſſement von A. Beauval .

~J

Die Großherzogliche Hofbühne blieb vom 1. Juli bis

3. Auguſt 1862 geſchloſſen .

c | 20 .
Auguft .

0

3. Der Freiſchütz ; wiederholt .
5. Der Damenkrieg , Luſtſpiel in 3 A. von Scribe 22.

und Legouvé , überſetzt von Laube . Die beiden pa
Huſaren ; wiederholt .

6. Theater in Baden . Zur feierlichen Eröffnung
des neuerbauten Theaters : Prolog , gedichtet von
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Ludw . Eckardt , geſprochen von Frau Lange .
Das Nachtlager in Granada .

Die Komödie der Irrungen ; wiederholt . Drei

verſchiedene Charaktere ; wiederholt .
Czar und Zimmermann ; wiederholt .

Donna Diana , Luſtſpiel in 5 A. von Moreto ,

überſetzt von Weſt .

Theater in Baden . Donna Diana .

Neu einſtudirt : Othello , gr . tragiſche Oper in

3 . ; Muſik von Roſſini .
Neu einſtudirt : Fanchon , das Leyermädchen ,

Liederſpiel in 3 A. von Bouilly , aus dem Franz .
überſetzt von A. v. Kotzebue ; Muſik von Himmel .

Der Fabrikant , Schauſpiel in 3 . , nach dem

Franz . des Emil Souveſtre , bearbeitet von Ed .

Devrient . Cantal : Hr. Nebe vom Herzogl .
Hoftheater zu Braunſchweig als Antrittsrolle .

Nur fünf Gulden , Luſtſpiel in 4 MA. , nah dem

Franz . „ Riche ' Amour “ der Herren Xavier

Duvert und Lauzanne , von Heinrich Börnſtein .

Theater in Baden . Fidelio , Oper in 2 A. von

L. van Beethoven . Floreſtan : Hr . Schlöſſer
vom Großh . Hoftheater zu Mannheim als Gaſt .
Jeſſonda ; wiederholt .
Ein Wintermährchen ; wiederholt .
Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua , Trauer⸗

ſpiel in 5 A. von Friedr . Schiller . Verrina :

Hr. Nebe als zweite Antrittsrolle .
Qkð
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27

28 .

31 .
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10 .

2

14 .

16 .

Ele

Theater in Baden , Der Freiſchütz .
Fanchon ; wiederholt .
Othello ; wiederholt .

September .

Theater in Baden . Eigenſinn , Luſtſpiel in 1 A.

von Rod . Benedir . Die Komödie der Irrungen .
Die Hochzeit des Figaro ; wiederholt .
Was Ihr wollt , Luſtſpiel von Shakespeare , nach
A. W. Schlegel ' s Ueberſetzung zu 4 A. für die

Bühne eingerichtet von Ed . Devrient .

Fauſt , Tragödie in 5 A. von Göthe , mit Muſik ;

für die Bühne eingerichtet von Ed . Devrient .

Zur Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Seiner

Königl . Hoheit des Großherzogs . Bei feſtlich

beleuchtetem Hauſe . Neu einſtudirt : Die Veſtalin ,

gr . Dper mit Ballet in 3 A, nah dem Franz .
Des Jouy , bearbeitet von Seyfried ; Muff von

Spontini .
Theater in Baden . Die Hochzeit des Figaro .
Die Journaliſten , Luſtſpiel in 5 A. von Guſtav

Freitag .
Die Waiſe aus Lowood ; wiederholt .
Die Veſtalin ; wiederholt .

„ Der Goldbauer ; wiederholt .

Theater in Baden . Der häusliche Krieg . Quver⸗

ture zu „ Die Hebriden “ ( Fingals - Höhle ) , com —

19 .

23.

24 .

25 .

26 .

30 .
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ponirt von F. Mendelsſohn - Bartholdy . Finale
aus der unvollendeten Oper „Loreley“, Muſik
von F. Mendelsſohn - Bartholdy .

Die luſtigen Weiber von Windſor ; wiederholt .
Fidelio , Oper in 2 e von L. van Beethoven .
Neu einſtudirt : Das letzte Mittel , Luſtſpiel in
4 A. von Frau v. We eißenthurn . Die Peri ,
oder : Ein orientaliſcher Traum , Ballet in 1 A.
von Lucilie Grahn ; Muſik von Burgmüller .
Theater in Baden . Fidelio ; wiederholt .
Graf Eſſex , Trauerſpiel in 5 A. von Heinr . Laube .
Der häusliche Krieg ; wiederholt . Ouverture zu
„ Die Hebriden “ . Finale aus der unvollendeten

Oper „ Loreley “
Der Verſchwender , Original - Zaubermährchen mit

Geſang und Tanz in 3 Abthl . von Ferd . Rai⸗

mund , Muſik von Conr . Kreutzer ; Gruppirungen
und Tänze von Hrn . Balletmeiſter A. Beauval .

Fanchon ; wiederholt.

Oktober .

Theater in Baden . Czar und Zimmermann .
Das letzte Mittel ; wiederholt . Der gerade Weg
der beſte , Luſtſpiel in 1 A. von A. v. Kotzebue .

Zum Erſtenmale :Der Störenfried , Luſtſpiel in
4 A. von Roderich Benedix .



Don Juan , gr . Oper in 2 . , mit den dazu
componirten Recitativen von W. A. Mozart .
Das Lügen , Luſtſpiel in 3 A. von Rod . Benedix .

Theater in Baden . Das Lügen .
Der Störenfried ; wiederholt .
Don Juan ; wiederholt .
Catharina Cornaro ; wiederholt .
Eigenfinn ; wiederholt . Sand in die Augen ;
wiederholt .

Theater in Baden . Die luſtigen Weiber von

Windſor .
Zum Erſtenmale : So paßt ' s , Luſtſpiel in 1 . ,

nah dem Franz . von Arnold Hirſch . Hypochon —
drie und Liebe ; wiederholt .
Neu einſtudirt : Die Musketiere der Königin ,
fom . Oper in 3 . , nach dem Franz . deS Saint -

Georges , von J . C. Grünbaum ; Muſik von

F. Halévy .
Der Prophet ; wiederholt .
Minna von Barnhelm , oder : Das Soldaten -

Te h G mr , , K 1 Te -
Glück , Luſtſpiel in 4 A. von G. E. Leſſing .

Theater in Baden . Die Journaliſten .

Die Musketiere der Königin ; wiederholt .

So paßt ' s ; wiederholt . Frauenſtärke , Luſtſpiel
in 3 . , nach dem Franzöſ . von Förſter .

Tannhäuſer ; wiederholt .
Zum Erſtenmale : Er experimentirt , Luſtſp . in 1 A.

29 :

30 .
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von H. Hollpein . Die bezähmte Widerſpenſtige ;
wiederholt .
Theater in Baden . Don Juan .
Die Grille , ländl . Charakterbild in 5 A. von

Charlotte Birch - Pfeiffer .

November .

Robert der Teufel ; wiederholt .

Die Journaliſten ; wiederholt .

Theater in Baden . Minna von Barnhelm .

Orpheus und Euridice ; wiederholt . Ouverture

in - qur von L. van Beethoven , opus 124 .

Die erſte Walpurgisnacht ; wiederholt .
Zum Erſtenmale : Ludwig der Baier , Schauſpiel
in 5 A von Paul Heyſe .
Tell , Oper ; wiederholt .

Die Räuber , Trauerſpiel in 5 A. von Schiller ;
nach dem Original neu eingerichtet .
Theater in Baden . Der Störenfried .
Ludwig der Baier ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum
Vortheil der Penſionsanſtalt der Großh . Hof —
bühne . Zum Erſtenmale : Die Katakomben ,
Oper in 3 A, Text von M. Hartmann ; Muſik
von erd . Hiler .
Die Katakomben ; wiederholt .
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18 .

19 ;

2r

30 .

Ein Kind des Glücks , Original - Luſtſpiel in 5 A.
von Charlotte Birch - Pfeiffer . |

Theater in Baden , Martha , oder : Der Marft |

zu Richmond .

Neu einſtudirt : Ein alter Muſikant , Drama in
1. A. von Charl . Birch - Pfeiffer . Neu einſtu⸗
dirt : Der Majoratserbe , Luſtſpiel in 4 A. yon
der Verfaſſerin von „ Lüge und Wahrheit ” . Tar -
tini : Hr . Herbert , Graf Paul : Hr . Otto
Devrient vom Stadttheater in Leipzig als

Gäſte .

Martha , oder : Der Markt zu Richmond ; wie —

derholt .

Zum Erſtenmale : Günſtige Vorzeichen , Luſtſpiel
in 1 A. von Rod . Benedix . Das letzte Mittel ;
wiederholt . Holdhaus und Baron Gluthen : Hr .
Otto Devrient als Gaſt .

Theater in Baden . Der Goldbauer .

Richards Wanderleben , Luſtſpiel in 4 . , nah
dem Engl . von Kettel . Günſtige Vorzeichen ;
wiederholt . Richard Wanderer und Holdhaus :
Hr . Otto Devrient als Gaſt .

Wilhelm Tell , Schauſpiel in 5 A. von Friedr .
Schiller . Arnold v. Melchthal : Hr . Otto Dev —
rient als Gaſt .

10 .

it .

14 .

16 .

Ei :

19 .

4 .
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19 .

2¹

Dezember .

Zur Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Ihrer
Königl . Hoheit der Frau Großherzogin Luiſe .

2y feſtlich erleuchtetem Hauſe . Apn einftudirt :
Der fliegende Holländer , romant . Oper in 3 A.

von Richard Wagner .

Theater in Danet. Treue Liebe , Schauſpiel
in 5 A. von Ed . Devrient .

Treue Liebe .

Die Katakomben ; wiederholt .

Der fliegende Holländer ; wiederholt .
Neu einſtudirt : Phaedra , Trauerſpiel in 5 A.
von Raeine , überſetzt von Schiller .
Theater in Baden . Die Dame von Avenel .

Oper in 3 A. von Boieldieu .
Er experimentirt ; wiederholt . Hierauf :
Paletot eines Diplomaten ; wiederholt
Die Schlittenfahrt von Novgorod ; wiederholt .
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Zum
Vortheil der hieſigen Armen . Neu einſtudirt :
Doktor Fauſt ' s pasara , oder ; die Her -
berge im Walde , Poſſe mit Geſang in 3 A.

von Fr . Hoppz Muff von Hebenſtreit .
Theater in $Baden. Die Räuber , Trauerſpiel
in 5 A. von Schiller .

Phaedra ; wiederholt .
Die Dame von Avenel ; wiederholt .

Der



23 . Zum Erſtenmale : König Johann , Trauerſpiel
in 5 A. von Shakespeare ; nach A. W. Schle⸗ @
gel ' s Ueberſetzung für die Bühne eingerichtet U
von Eduard Devrient .

26 . - Mit allgemein aufgehobenem Abonnement . Dof -
tor Fauſt ' s Hauskäppchen ; wiederholt .

28. ) Der Freiſchütz ; wiederholt .
29 . Theater in Baden . Der Fabrikant , Schauſp . veh

in 2 . , nach dem Franzöſ . des Emil Sou —
geno

veftre , bearbeitet von Eduard Deyrient . Hier - Fe
auf : Ein ungeſchliffener Diamant , Genrebild zu g
in 1 . , nach dem Engliſchen . künf

30 . Lohengrin ; wiederholt . gebu
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Fünfundzwanzigjährige Jubiläumsfeier
des Hofſchauſpielers

Franz Maner hofer .

Die Karlsruher Kunſtgenoſſenſchaft ergriff mit Liebe

den Anlaß , der ſich ihr darbot , um dem verehrten Berufs⸗

genoſſen Franz ' ! Mayerhofer ein ſichtbares Zeichen
ihrer Achtung durch die Feier ſeines 25jährigen Jubiläums

zu geben . In der Regel pflegt ein ſo kurzer Zeitraum

künſtleriſcher Wirkſamkeit nicht durch eine derartige Kund —

gebung celebrirt zu werden . Hier aber ſchien eine Vor —

ahnung die Beſchleunigung dieſer Feier zu gebieten , um

dem ſichtlich dahinwelkenden noch einen Lichtblick zu ver⸗

gönnen und ihm die Ehren darzubringen , die ſein künſt —

leriſch vielſeitiges Wirken verdiente . So nahte der Abend

des 24 . Mai heran , welcher die Kunſtgenoſſen im feſtlich

geſchmückten Saale zum weißen Bären verſammelt fand

zum Empfange des lieben Collegen, der bei ſeinem Prtritt mit dem weihevollen Geſang : „ Dies iſt der Tag d
Herrn “ , vorgetragen von den Opernmitgliedern , beerit
wurde . Hierauf richtete Herr Hofſchauſpieler Schneider

folgende Anſprache an ihn :

Verehrteſter Freund und College ! Fm Namen der
hier gegenwärtigen Kunſtgenoſſen heiße ich Sie in dieſen
Räumen willkommen ! Ihre Collegen haben ſich in dieſer

feſtlichen Stunde um Sie verſammelt , um Ihnen den Zoll
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liebevoller Theilnahme an dem Tage darzubringen , an

welchem Sie eine 25jährige Wirkſamkeit an hieſiger Hof —

bühne zu erreichen ſo glücklich waren . Manche von den

bewährten Kunſtgenoſſen aus jener Zeit , welche Ihre erſten

Verſuche leiteten , umſtehen Sie noch heute , der vorzüg —

lichſten Leiſtungen des gereifteren Künſtlers ſich erfreuend .

Wir Alle ſind Zeuge dieſer ehrenvollen Thätigkeit , welche

Ihnen durch die Gunſt der Muſen eine Mannichfaltigkeit
der Darſtellungen ermöglichte , wie nur Wenigen . In

allen Gattungen der Schauſpielkunſt , welche die Bühnen —

bedürfniſſe in buntem Wechſel an uns vorüberführten , ha —

ben Sie die Ihnen zugefallenen Aufgaben ſtets würdig ,

zum größten Theile aber muſtergiltig , gelst . Die un —

veränderliche Anerkennung dieſer Ihrer ſeltenen Begabun —
gen wurde und blieb Ihnen um fo mehr von Allen zu -
erkannt : als Ihre gefällige Bildung ,Ihre immer maß —
volle Beſcheidenheit , welche allein den ächten Künſtler

kennzeichnen , Sie den Beſten unſeres Standes gleichſtellte .
Wenn daher heute , nach einer ehrenvollen 25jährigen

künſtleriſchen Wanderſchaft , Ihr geiſtiges Auge den Weg

zurückmißt , welchen Sie durchlaufen , ſo wird es , neben

manchen ernſten Bildern , welche dunkle Schatten auf Ihre

Bahnen warfen , doch auch viele heitere und freudige Licht —

blicke ſtreifen , RE ein Künſtlerleben charakteriſiren . Zu

dieſen letzteren gehören unbeſtritten die allgemeine
Liebe , welche Ihre Collegen Ihnen ſtets bewahrten ;

gehöret die verdiente Achtung unſerer gemeinſamen Vor—⸗

ſtände , die rege Theilnahme hieſiger Kunſtfreunde ,
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fo wie die Ihnen ſtets bewieſenen wohlwollenden Geſin —

nungen unſeres allverehrten Fürſten und Herrn . Geneh —

migen Sie daher , geliebter Freund und College , unſerer
Aller Glückwünſche zu Ihrem heutigen Ehrentage . Möge
ein heiterer unbewölkter Himmel 7 ei Wirken mit

uns begünſtigen , damit Sie noch lange 3hren Kindern ,

Ihren Freunden und Verehrern , ſo wie der dramatiſchen
Kunſt , zu deren Lieblingen Sie zählen , erhalten bleiben .

Laſſen Sie uns , verehrte Freunde und Collegen , dieſe

Wünſche durchein e Lebehoch bekräftigen.
Tief ergriffen dankte der Jubilar für den liebevollen

Antheil , der ihm ſo herzlich dargebracht werde . Dieſe

Feier ſei ihm neuerdings ein Beweis jener Collegialität ,
die die Karlsruher Kunſtgenoſſenſchaft in ſo rühmlicher

Weiſe bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit an den Tag
lege . Die Erinnerung hieran werde ihm unvergeßlich ſein .
Nun trat Herr Director Dr . Devrient zu dem Gefeier —
ten und übergab ihm das Gnadengeſchenk Seiner Kö —

niglichen Hoheit des Großherzogs , als den Aug -

druck des Allerhöchſten Wohlwollens , das der erhabene

Schutzherr für das Kunſtinſtitut hege . Er knüpfte hieran

den Wunſch , daß der Jubilar von ſeiner Ferienreiſe ge⸗

kräftigt zurückkehren möge , um alsdann mit friſchem Wir -

ken wieder in den Berufskreis der Kunſtgenoſſen eintreten

zu können . Ein dem Feſte entſprechendes Gedicht ward

von der Hofſchauſpielerin Frau Lange empfindungsvoll
vorgetragen , nach welchem Herr Hofſchauſpieler Lange
unter Abſingung einiger improviſirten Verſe auf die Me⸗
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lodie des Hobelliedes aus dem Verſchwender dem gefeier —
ten Collegen das Feſtgeſchenk , eine goldene Doſe , über —⸗

reichte. Auch bei dem heitern Feſtmahle , bei welchem die

ungezwungendſte Fröhlichkeit herrſchte , erhielt Mayerhofer
noch mehrfache Beweiſe der Theilnahme , ſo von den Franz

konen des hieſigen Polytechnikums einen Lorbeerkranz durch

Herrn Kleinert übergeben , wie von mehreren Damen

Karlsruhe ' s Blumenſpenden , von Herin Morgenweg
in deren Namen und Auftrag dargebracht . Der Erſte

der Toaſte , von Herrn Director Devrient ausgebracht ,
war dem huldvollen Beſchützer der Kunſt und der Wiſſen —

ſchaft gewidmet , und das Hoch auf den edlen , hochherzigen
Fürſten fand begeiſterten Widerhall bei allen Anweſenden ,
die dankerfüllt und in hoher Verehrung jubelnd mit ein⸗

ſtimmten . Nach kurzer Pauſe erhob ſich Herr Hofſchau —

ſpieler Lange und ſprach Folgendes :

Werthe Collegen ! Laſſen wir die Gelegenheit nicht

vorübergehen , einem Manne ein Zeichen unſerer Verehrung
und Achtung darzubringen , der zwar nicht in unſerer un⸗

mittelbaren Mitte wirkt , der aber in ſeiner Sphäre nicht

genug anzuerkennende Beweiſe ſeines Intereſſes , ſeines

Wohlwollens , ſeiner Freundlichkeit dem Kunſtinſtitute und

ſeiner Angehörigen gegenüber gegeben hat , daß es für

uns wahrlich eine Pflicht geworden iſt , ihm endlich einmal

unſern Dank dafür an den Tag zu legen. Danken wir

dem Herrn Geh . Finanzrath Kreidel für ſeine von uns

hoch anerkannten Beſtrebungen und Bemühungen und bit⸗

ten wir ihn , dem Kunftinftitute und feinen Angehörigen |ff
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dieſes Wohlwollen , dieſe Theilnahme auch ferner zu er —

halten . Herr Geh . Finanzrath Kreidel lebe hoch ! —

Die allſeitige , aufrichtige und herzliche Zuſtimmung

gab Zeugniß von der achtungsvollen Werthſchätzung Aller

für den verehrten Chef der Großherzoglichen Kunſtanſtalten ,
der das Feft mit feiner Gegenwart beehrte und in freund -

lihen Worten : feinen Dant für die Hingebung an ſeine

Perſon ausdrückte . Indem er auf ſein beſcheidenes Wir —
ken hinwies , gab er die Verſicherung , daß er ein reges
Intereſſe für die Kunſt hege und mit gleich freundlicher

Geſinnung der ganzen Kunſtgenoſſenſchaft zugethan ſei .
Der als Gaſt anweſende Profeſſor Eckardt ergriff nun
das Wort , um der äſthetiſchen Kunſtrichtung der Karls —
ruher Hofbühne , ſowie den künſtleriſchen Beſtrebungen der

Mitglieder Lob und Anerkennung zu ſpenden . Nirgends
wie hier ſei ein ſolch preiswürdiges Enſemble zu finden ,
und alle dieſe Vorzüge hätten wir dem Leiter der Anſtalt ,
dem hochgeſchätzten Director derſelben zu verdanken , dem

zu Ehren er ein Hoch ertönen ließ , in welches Alle in

gerechter Würdigung ſeiner Verdienſte feurig mit einſtimm⸗
ten . Im Verlaufe des Mahles widmete noch Herr

Schneider dem nun bald ſcheidenden Freunde Kober —

ſtein einige herzliche und von Allen gefühlte Abſchieds⸗
worte , auf welche dieſer erwiderte :

Verehrte Anweſende ! Mein Freund und College
Schneider hat mit den Worten eines großen deutſchen
Dichters geſchloſſen ; geſtatten Sie mir , mit den Worten
eines großen deutſchen Dichters zu beginnen :



„ Zwar die Zeit iſt hingeflogen .
Die Erinn ' rung weichet nie.
Wie ein lichter Regenbogen
Steht auf trüben Wolken ſie . “

Es iſt der Schmerz der Trennung , das Weh des Ab⸗

ſchieds , welches thränenfeucht meinen Himmel umwölkt ,

aber über ihnen ſteht hell und licht der Regenbogen der

Erinnerung — der Crinnerung an all ' die ſchönen , froh

bewegten Tage , das Gedenken an all ' die großen , weihe⸗

vollen Stunden , die ich in Ihrer Mitte verlebt . Denn

hier , im regen Zuſammenwirken mit Ihnen , unter der

Leitung eines edlen Chefs , hier habe ich erſt ein wahres

künſtleriſches Enſemble , ein Aufgehen des Einzelnen in

ein großes Ganzes kennen , hier habe ich überhaupt erſt

begreifen gelernt , was es heißt , ein Schauſpieler zu ſein ?

Und ſichern mir nun die warmen Worte meines Freundes

einen dauernden Platz in Ihrem Gedächtniß , ſo ſeien Sie

verſichert , jenes liebevolle Gedenken wird mich auf allen

meinen Lebenswegen unverwiſcht begleiten , und ob Monde

und Jahre , Strom und Wald , Berg und Thal ſich zwiſchen
uns legen , ich werde doch — kraft der Erinnerung — zu

Ihnen gehören mit ganzer , voller Seele ! Und ſomit

rufe ich Ihnen als Scheidegruß die Worte unſres alten ,

herrlichen Liedes zu :
„ Wenn Menſchen auseinandergeh ' n,
So ſagen ſie auf Wiederſeh ' ! “ — Auf Wiederſeh ' n! —

So verlief denn das heitere Feſt auf fröhliche und ſin —

nige Weiſe und nur der , demes galt , hatte ſich ſtill zurück⸗

gezogen aus dem Kreiſe derer , die ihn nun nicht mehr in

Kar

ſcha
Sofi

für

Nei,
fent

der

men

wig

eine

wäh
Nac

Ver

Hof !
über

NRüd

Aus

felig
von

nach



Ab⸗

sötét ,
Der

froh

ethe -
Denn

der

ahres
n im

erft

fein ?

indes

Sie

allen

tonde

iſchen
— yu
fomit

alten ,

d ſin⸗
üg -

hr in

49

ſo traulicher Vereinigung erblicken ſollten , denn wenig
Monden nach dieſem ihm geweihten Feſte war Franz
Mayerhofer der Kunſt wie dem Leben entrückt .

Uekrologe .

Franz Mayerhofer , am 4. Oktober 1815 zu
Karlsruhe geboren , war der Sohn des verſtorbenen Hof —
ſchauſpielers Mayerhofer und der ebenfalls verſtorbenen
Joſephine Mayerhofer , geb . Dion . Von ſeinem Vater
für den Kaufmannsſtand beſtimmt hatte er doch wenig
Neigung für denſelben . Seine vielfach erlangten Schul⸗
kenntniſſe , die künſtleriſche Richtung im elterlichen Hauſe ,
der häufige Beſuch des Theaters , dies zuſammen genom⸗
men trieb den in ihm liegenden Keim der Kunſt zur Ent⸗
wickelung und der lebhafte Jüngling ſtreifte die Feſſeln
eines aufgezwungenen Berufs ab , um ſich dem ſelbſtge⸗
wählten mit dem ganzen jugendlichen Feuer hinzugeben.
Nachdem ihm in Frankfurt a. M. die erſten ſchüchternen
Verſuche geglückt waren , erhielt er an der Karlsruher
Hofbühne eine Anſtellung , deren beſcheidene Grenzen ſich
überraſchend ſchnell erweiterten , namentlich nach ſeiner
Rückkehr von Paris , wohin er ſich zu ſeiner künſtleriſchen
Ausbildung , unterſtützt von der Munifizenz des höchſt⸗
ſeligen Großherzogs Leopold wie des hochſeligen Fürſten
von Fürſtenberg , begeben hatte . Nun erſt entfaltete er
nach vielen Seiten hin ſein reiches Talent und wurde bald

4
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ein Liebling des Publikums . Seine zahlreichen Leiſtungen
in der ernſten wie in der heitern Gattung legen von ſei —

ner ſeltenen Begabung Zeugniß ab . Doh wie leiden -

ſchaftlich er die Kunſt erfaßte , ſo erfaßte er auch das

Leben , in raſchen Zügen trank er den Becher der Freude

und ſo konnte es zum Bedauern ſeiner Freunde nicht feh —

len , daß bei ſeiner ohnehin nicht ſtarken Conſtitution der

Körper früher unterlag , und wir nun ſeinen allzufrühen
Verluſt betrauern . Er ſtarb am 2. September 1862

und ward am 3. von ſeinen Standesgenoſſen und meh⸗

reren Freunden zur letzten Ruheſtätte geleitet , an welcher

ihm Herr Hofſchauſpieler Schneider einen ehrenden

Nachruf widmete .

Karl Brock iſt einer der wenigen Veteranen , die

noh aug einer früheren Zeit herſtammen . Im Jahre 1787

zu Karlsruhe geboren , wurde er 1816 als Hofſchauſpieler
und Sänger am hieſigen Hoftheater engagirt und war vor⸗

zugsweiſe in den komiſchen Fächern des Luſtſpiels und der

Oper beſchäftigt . Im Jahre 1841 ward derſelbe zum

Garderobeinſpector ernannt , welche Stelle er eine Reihe

von Jahren begleitete . Die in Folge des Mlters ihn öf -

ters heimſuchenden Kränklichkeiten führten nach ſechsund⸗

dreißigjähriger untadelhafter Dienſtzeit im Jahre 1852

ſeine Penſionirung herbei . Nicht lange ſollte er ſich die —

ſer Ruhe erfreuen , er ward am 8. Juli 1862 den um

ihn trauernden Seinen durch den Tod entriſſen .
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die⸗ Dem Uepertoir wurden neu erworben :
um

Trauerſpiele :
Paedra , von Raeine ( überſ . von Schiller ) .
Hnig Johann , von Shakespeare .

Schauſpiele :
Der Blaubart , von Ludwig Tiek .
Ein Wintermärchen , von Shakespeare .
Ludwig der Baiter , von Paul Heyſe .

Luſtſpiele :
Der Paletot eines Diplomaten , von Dr . v. Frank .
Empfindlichkeit , von Julius Hammer .

Rein ! von Rod . Benedir .
Sand in die Mugen , n. d. Franz . von Arnold Hirſch .
Die beiden Huſaren , von L. v. Sanille .
Hypochondrie und Lie be , von Heinrich Goll .
Das letzte Mittel , von Frau v. Weißenthurn .
Der Störenfried , von Rod . Benedix .
So paßt ' s , von Arnold Hirſch .
Er experimentirt , von H. Hollpein .
Günſtige Vorzeichen , von Rod . Benedix .

Opern :
Der häusliche Krieg , von Franz Schubert .
Die Schlittenfahrt von No » gorod , von Joſeph Strauß .
Fanchon , das Leyerm ädchen , von Himmel ,
Die Katakomben , von Ferd . Hiller .

Ballets :
Die Herzdame gewin nt , von A. Beauval .
Drei verſchiedene Charaktere , von A. Beauval .



Neu einſtudirt wurden : $

Trauerſpiele :
%

Julius Cäſar , von Shakespeare . | b

Schauſpiele : |

i 5 ; GR
Ri

Ein alter Muſikant , von Charlotte Birch - Pfeiffer . Rit

Luſtſpiele und Poſſen :
Ke

Die Hochzeitsreiſe , von Rod . Benedir . |
L0

Tartüffe , nach Moliere , bearb . von Schmidt .
Le

Komödie der Irrungen , von Shakespeare .

Der Majoratserbe , von P. A. v. S .
| M

Doktor Fauſt ' s Haustäpphen (Poffe), von Fr . Hopp .pA i pp | wwJ

Opern :
|

Alceſte , von Gluck . M

Gute Naht , Herr Pantalon , von Albert Griſar . Pı

Othello , von Roſſini . P.

Veſtalin , von Spontini .
Re

Die Musketiere der Königin , von F. Halévy .

Der fliegende Holländer , von Richard Wagner. Na
|

Sa
> eBallet . Sa

Die Peri vrer : Gin orientalifher Traum , von Lucile Grahn . |

Nach den Autoren geordnet

wurden in dieſem Jahre aufgeführt und wiederholt im

Recitirenden Schauſpiel : Eſchenbach , M. . : Maria in Schottland ( der “ | Ee

Benedix , R . Blaubart . ee 3. e mey bearb. ) .

Die Hochzeitsreiſe , zweimal
Ein ungeſchliffener Diamant ( a. d. Engliſchen ) , I

Sp
E 7 $ 1 . KA

f 7

Nein ! dreimal . ; Sp aeemar ;
4

Der Better .
Förſter : Frauenſtärke .

Das Gefüngniß
Franf , Dr . . : Der Paletot eines Diplo -

Gigenfinn , zweimal . ; i maten , viermal.
Der Störenfried , dreimal Freitag , . : Die Journaliſten , dreimal .

Das Lügen Ra Gaßmann , Th . : Gin Blatt Papier .

Günſtige Vorzeichen , zwei—
mal

f Eine freudige Ueberraſchung ,

a P i zweimal
Birch - Pfeiffer , Ch . : Der Goldbauer , dreimal . i

p Dreni Ch
Die Waiſe aus Gwo95d

Meines Onkels Schlafrock .

zweimal
! | Göthe : Iphigenie auf Tauris .

ee
e Götz von Berlichingen .

Dorf und Stadt . Fauſt
Jing

Dte Grille . a Í
;

: ; A

Ein Kind des Glücks
Goll , Heinr . : Hypochondrie u. Liebe , vierm .

Gin alter Mufifant

;
| Gutzkow : Das Urbild des Tartüffe .

Börnſtein , . : Nur C
;

Hammer , Julius : Empfindlichkeit , zweimal .
örnſtein , H . Eei T nD (nahd. Heyſe , . : Ludwig der Baier , zweimal .

a B0lbön
Duvert

Hirſch , Arnold : Sand in die Augen ( n. d.

MIRR | Franz . ) , viermal .

Devrient , Ed . : Treue Liebe, dreimal . | So paßt ' s ( n. d. Franzä ) ,

Der Fabrikant ( n. d. Franz . zweimal .
des E. Souveſtre bearb . ) , Der geſchwätzige Barbier

zweimal . | Cu 1 Akt bearb . von Ed .

Ch , Aer . : Er iſt nicht eiftrſüchtt
l Devrient ) .

Holberg :



( der

jen) ;

iplo -

mal .

jung ,

frock.

hierm .

üffe .
al .

eimal .

( n. d.

anz. ) ,

arbier

on Ed .

mpenn

Holpein :

Holtei , C. . :

Hopp , Fr . :

Immermann :

Kettel :

Kotzebue :

Laube :

Leſſing :

Molière :

Moreto :

Moſer , . :

Pohl , . :

TEWO
Racine :

Raimund :

Saville , L. . :

Schiller :

Scribe u. Legouvé :

Shakespeare :

Tiet , . :

Er experimentirt , zweimal .
Sie ſchreibt an ſich ſelbſt ,

zweimal .
Doktor Fauſt ' s Hauskäpp⸗

chen ( Poſſe ) , zweimal .
Andreas Hofer .

Richard ' s Wanderleben .

Der gerade Weg der beſte .

Graf Eſſex .

Minna von Barnhelm , zwei-
mal .

Tartüffe ( bearb . v. Schmidt ) ,

zweimal .
Donna Diana ( überf . von

Weft ) , zweimal .

Der dritte Peann .

Die terne wollen eg.

Der Majoratserbe .

Phaedra ( überſ . v. Schiller ) ,
zweimal .

Der Verſchwender .
Die beiden Huſaren , dreimal .

Die Olode , zweimal .
Don Carlos .

Die Verſchwörung des Fiesko

zu Genua .

Die Räuber ( n. d. Origin .
neu einger . ) , zweimal .

Wilhelm Tell .

Der Damenkrieg lüberſetzt
von Laube ) .

Die bezähmte Widerſpän⸗

ſtige ( bearbeitet von Dein -

hardftein ) , zweimal .
Hamlet ( überſ . v. Schlegel ,

einger . v. Ed . Devrient ) .

Julius Cäſar ( n. Schlegel ' s
Ueberſ . f. d. Bühne einger .
v. Ed . Devrient ) , zweimal .

Ein Wintermährchen ( neu

überſ u, f. d B. bearb .

v. Frz . Dingelſtedt , Muſik
von F. v. Flotow ) , dreimal .

Die Komödie der Irrungen

(einger . v. Holtei ) , dreimal .

Was Ihr wollt ( n. Schle —⸗

gel ' s Ueberſ . f. d. B. ein -

ger . von Gd. Devrient ) .

König Johann ( n. Edle -

gel' s Ueberſ . f. d. B. ein⸗

ger . v. Ed . Devrient ) .

Der Blaubart (f . d. Dar⸗

ſtellung einger , von Ed .

Devrient . Muſik v. Tau⸗

bert ) , zweimal .
Weißenthurn , Frau . : Das letzte Mittel , dreimal .

Auber :

Beethoven :

Boieldieu :

Flotow :

Griſar , Alb . :

Gluck :

Halévy :

Hiller , Ferd . :

Himmel :

Kreuger :

Lachner , Franz :

Lortzing :

Marſchner :

Mehul :

Meyerbeer :

Mendelsſohn :

Mozart :

Nicolai :

Roſſini :

Schneider , £. :

Schubert , Franz :

Spohr :

Spontini :

Strauß , Joſeph :

Wagner :

Weber :

Opern :
Die Stumme von Portici ,

zweimal .
Fidelio , dreimal .

Die Dame von Avenel , drei —

mal .

Martha , dreimal .

Gute Nacht Herr Pantalon ,
dreimal .

Alceſte , dreimal .

Orpheus u. Euridice , zweim.
Die Jüdin .
Die Musketiere der Köni -

gin , zweimal .
Die Katakomben , dreimal .

Fanchon , das Leyermädchen ,
weimal .

as Nachtlager in Gra —

nada , zweimal .
Catharina Cornaro , zweim.
Der Wildſchütz .
Czar u. Zimmermann , drei —

mal .

Hans Heiling , zweimal .

5
$

D

Jakob und feine Söhne .

Der Prophet , dreimal .

Die Hugenotten , zweimal .
Nobert der Teufel , zweimal .

erſte Walpurgisnacht
(ſeeniſch dargeſtellt ), zweim.

Loreley ( Finale ) , zweimal .
Die Zauberflöte .
So machen ' s Alle

fan tutte ) .
Die Hochzeit des Figaro ,

dreimal .

Don Juan , dreimal .

Die luſtigen Weiber von

Windſor , viermal .

Tell , zweimal .
Barbier von Sevilla .

Othello , zweimal .
Der Kurmärker

Picarde , zweimal .
Der häusliche Krieg , ſechs —

mal .

Jeſſonda , dreimal .

Die Veſtalin , zweimal .
Die Schlittenfahrt von Nov -

gorod , dreimal .

Tannhäuſer , dreimal .

Lohengrin , zweimal .
Der fliegende Holländer ,

zweimal .
Der Freiſchütz , viermal .

Die

( Cosi

und die

—
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Ballets : me

Beauval : Die Herzdame gewinnt , Grahn Lucile : Die Peri , oder : Cin orien -

zweimal. taliſcher Traum .

Drei verſchiedene Charaktere ,

zweimal .

Als Gäſte traten auf :

Im Schauſpiel :

Herr Schreiber , vom Stadttheater in Freiburg , einmal .

Herr Karl Köth , vom Stadttheater zu Stettin , dreimal ( wurde engagirt ) .
Fräulein Schäfer , vom Großh . Hoftheater zu Mannheim , einmal .

Herr Eduard Nebe , vom Herzogl . Hoftheater zu Braunſchweig , zweimal ( zum Debut ) .

Herr Otto Herbert , einmal ( wurde engagirt ) .
Herr Otto Devrient , vom Stadttheater zu Leipzig , viermal ( wurde engagirt ) .

In der Oper :

Herr Wilhelm Brandes , vom Königl . Hoftheater in München , achtzehnmal ( wurde

engagirt ) .
Fräulein Ander aus Wien , zweimal ( als Verſuch ) .

Fräulein Emilie Genaſt , zweimal ( wurde engagirt ) .
Hor S norr v. Carolsfeld , vom Königl . Hoftheater zu Dresden , dreimal .

Frau Schnorr v. Carolsfeld , dreimal .

Herr Schlöſſer , vom Großh . Hoftheater zu Mannheim , einmal ( in Baden ) .

Im Coneert :

Frau Mathilde Marlow , Königl . Württembergiſche Hofopernſängerin , einmal .

Herr Chriſtian Iffland , Mitglied des Großh . Hoforcheſters , einmal .

Herr Eduard Rappoldi , Coneertmeiſter der deutſchen Oper zu Rotterdam , einmal .

Im Ganzen wurden in Karlsruhe im Verlaufe des Jahres 152 Vorſtellungen gegeben , 144
im Abonnement und 8 außer Abonnement, außerdem fanden 3 Maskenbälle und 1 Coneert ſtatt .

Es fallen davon 31 auf die ernſte Gattung des Schauſpiels ,
46 auf die heitere ,
53 auf die große Oper ,
22 auf die heitere muſikaliſche Gattene

152 .

Außer Abonnement wurden gegeben :
3 Maskenbälle ,
1 Concert für den Orcheſter - Unterſtützungsfond ,

Vorſtellung zum Beſten der Stadtarmen ,
Vorſtellungen für den Penſionsfond ,

Gaſtſpiele und koſtſpielige erſte Aufführungen .

Sn dem neu erbauten Theater zu Baden fanden vom 6. Auguſt bis Ende Dezember 21 Vor —

ſtellungen ſtatt , davon 11 Opern - und 10 Schau - und Luſtſpiel - Vorſtellungen .

—

—

Abänderungen am Tage der Vorſtellungen kamen 4 vor .

Das Schauſpiel hielt 19 Leſe - und 187 Theaterproben .
Die Oper hielt 3 Leſe - 102 Klavier - und 105 Theaterproben .
Das Orcheſter hielt 25 abgeſonderte Muſikproben .

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr. Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei.
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